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Elektrofahrzeug für Sanierung Kesslergrube: Roche setzt auch bei der 
Mobilität der Projektmitarbeiter auf Nachhaltigkeit 
 
Grenzach‐Wyhlen, 16.07.2015. Die Roche Pharma AG setzt bei der Sanierung von Perimeter 
1/3-Nordwest der Altablagerung Kesslergrube auch bei der Mobilität der Projektmitarbeiter 
auf Nachhaltigkeit. Seit 15. Juli steht dem Projekt-Team ein Elektrofahrzeug der 
Kompaktklasse für seine Dienstfahrten zur Verfügung. Der Strom für den Betrieb des 
Fahrzeuges wird durch Wasserkraft gewonnen. Mittelfristig ist auf dem Containerbüro-
Gelände auch die Errichtung eines Solar-Carports für die Batterieaufladung vorgesehen.  
 
Unter dem Motto „Nachhaltig sanieren – für unsere Umwelt“ wird Roche den Perimeter 1 und Teile des 

Perimeters 3 der Kesslergrube in Grenzach-Wyhlen vollständig ausheben und das Aushubmaterial extern 

thermisch entsorgen lassen. Mit diesem und dem weiteren Motto „Verantwortungsvoll unterwegs – für 

unsere Umwelt“ ist auch das Elektrofahrzeug beschriftet und somit für alle Bürgerinnen und Bürger in 

Grenzach-Wyhlen deutlich zu erkennen. 

 

„Wir wollen nicht nur bei der Sanierungsmaßnahme selbst, sondern auch bei den sanierungsbegleitenden 

Aktivitäten die Emissionen für Mensch und Umwelt so gering wie möglich halten. Zudem möchten wir 

für alle Bürgerinnen und Bürger erkennbar sein und ein weiteres Signal für Nachhaltigkeit setzen“, erklärt 

Dr. Richard Hürzeler, Gesamtprojektleiter Kesslergrube Perimeter 1/3-NW und globaler Roche-

Verantwortlicher für Altlasten.  

 

Das Fahrzeug wird mit Strom aus erneuerbaren Energien aufgeladen. In Kürze wird dafür auf dem 

Containerbüro-Gelände ein Carport mit Solarpanels errichtet. 

 

Weiterführende Informationen zur Sanierung der Altablagerung Kesslergrube finden Sie auf unserer 

Website: www.kesslergrube.de.  

 

Bei Fragen können Sie uns über die Kontaktstelle Kesslergrube kontaktieren:  

Kontaktstelle Kesslergrube, Telefon: +49 7624 14-27 98, E-Mail: info@kesslergrube.de 

 

Bildunterschrift: Empfang des Elektrofahrzeugs (v.l.n.r.): Flavio Piussi, Technischer Projektleiter Roche; 

Gerhard Bisch, Projektleiter ARCADIS; Markus Ettner, Technischer Projektleiter Roche; Sonja Tritschler, 

Projektassistentin Roche; Dr. Richard Hürzeler, Gesamtprojektleiter Roche; Thomas Osberghaus, 

Projektleiter HPC. 
 
Zur Sanierung von Perimeter 1 der Altablagerung Kesslergrube 

Die Roche Pharma AG beabsichtigt den westlichen Teil der Kesslergrube (Perimeter 1), für den sie verantwortlich ist, vollständig 

auszuheben und das Aushubmaterial extern thermisch zu entsorgen. Roche hat sich für ein zusätzliches Engagement auf dem 

angrenzenden Teil von Perimeter 3 entschieden und wird einen Teil von Perimeter 3 in die Sanierung von Perimeter 1 

miteinbeziehen. Die Sanierung erfolgt in enger Koordination zwischen den Beteiligten und unter Aufsicht der zuständigen 

Behörden. Die Sanierungsmaßnahmen für Perimeter 1 werden vollumfänglich von der Roche Pharma AG finanziert. Weitere 

Informationen zur Sanierung der Altablagerung Kesslergrube finden Sie unter www.kesslergrube.de.  
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Über Roche 

Roche mit Hauptsitz in Basel, Schweiz, ist eines der führenden Unternehmen im forschungsorientierten Gesundheitswesen. Es 

vereint die Stärken der beiden Geschäftsbereiche Pharma und Diagnostics und entwickelt als weltweit grösstes Biotech-

Unternehmen differenzierte Medikamente für die Onkologie, Immunologie, Infektionskrankheiten, Augenheilkunde und 

Neurowissenschaften. Roche ist auch der weltweit bedeutendste Anbieter von Produkten der In-vitro-Diagnostik und 

gewebebasierten Krebstests und ein Pionier im Diabetesmanagement. Medikamente und Diagnostika, welche die Gesundheit, die 

Lebensqualität und die Überlebenschancen von Patienten entscheidend verbessern, sind Ziel der Personalisierten Medizin, eines 

zentralen strategischen Ansatzes von Roche. Seit der Gründung des Unternehmens im Jahr 1896 hat Roche über einen Zeitraum 

von mehr als hundert Jahren wichtige Beiträge zur Gesundheit in der Welt geleistet. Auf der Liste der unentbehrlichen 

Arzneimittel der Weltgesundheitsorganisation stehen 28 von Roche entwickelte Medikamente, darunter lebensrettende 

Antibiotika, Malariamittel und Chemotherapeutika. 

 

Die Roche-Gruppe beschäftigte 2014 weltweit über 88 500 Mitarbeitende, investierte 8,9 Milliarden Schweizer Franken in 

Forschung und Entwicklung und erzielte einen Umsatz von 47,5 Milliarden Schweizer Franken. Genentech in den USA gehört 

vollständig zur Roche-Gruppe. Roche ist Mehrheitsaktionär von Chugai Pharmaceutical, Japan. Weitere Informationen finden 

Sie unter www.roche.com. 

 

Roche Pharma AG, Deutschland 

Die Roche Pharma AG im südbadischen Grenzach-Wyhlen verantwortet mit rund 1.300 hochqualifizierten Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern das deutsche Pharmageschäft. Dazu gehören Marketing und Vertrieb von Roche Medikamenten in Deutschland 

sowie der Austausch mit Wissenschaftlern, Forschern und Ärzten in Praxen und Krankenhäusern. Im Bereich der klinischen 

Forschung koordiniert der Standort alle zulassungsrelevanten Studien für Deutschland sowie Studien für bereits auf dem Markt 

befindliche Produkte. Für den europäischen Raum erfolgen in Grenzach-Wyhlen zudem zentrale Elemente der technischen 

Qualitätssicherung. 

 

Für Anfragen zum Unternehmen: 
Nicole Gorfer 

Head of Communications & Public Affairs 

Roche Pharma AG 

Emil-Barell-Straße 1  

79639 Grenzach-Wyhlen 

nicole.gorfer@roche.com  

Tel. 07624 / 14-4000 

Für Anfragen zur Standortkommunikation / Kesslergrube :
Dr. Cornelius Wittal / Holger Büth 

Sen. Communications Manager / Communications Manager 

Roche Pharma AG 

Emil-Barell-Straße 1 

79639 Grenzach-Wyhlen 

cornelius.wittal@roche.com / holger.bueth@roche.com  

Tel. 07624 / 14-4080 / Tel.  07624 / 14-4005 

  
 


